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Gottesdienste

Karfreitag, 3. April, 10.00 Uhr

Karfreitags-Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfarrer Michael Siegrist und Ger-
da Hügli, Lektorin. Musikalische 
Gestaltung: Susanne Hügli, Orgel

Sonntag, 5. April, 6.00 Uhr

Osterfrühfeier 
Am frühen Ostermorgen mach-
ten sich die treusten Anhänge-
rinnen Jesu auf den Weg zu sei-
nem Grab - und erfuhren des-
halb als erste von seiner Aufer-
stehung. Zur gleich frühen Stun-
de treffen wir uns auch zur Os-
terfrühfeier. In der noch dunklen 
Kirche warten und beten wir - 
und erleben dann, wie das Os-
terlicht die Kirche immer mehr 
füllt. So führt uns diese Feier von 
Trauer und Sorgen hin zur Oster-
freude und zu neuem Leben. Die 
Feier wird gestaltet von Pfarrerin 
Verena Schlatter, den Lektor/in 
Heidi Hug und Fredi Schlatter. 
Musikalische Gestaltung: Susan-
ne Hügli, Orgel. Anschliessend 
sind alle zu einem einfachen 
Zmorge mit Eiertütschen einge-
laden.

Sonntag, 5. April, 10.00 Uhr

Oster-Gottesdienst mit Abend-
mahl im Frienisberg - üses Dorf 
Pfarrerin Salome Graber 
Musikalische Gestaltung:  
Barbara Baumgartner, Blockflöte 
und Susanne Hügli, Klavier

Sonntag, 5. April

Gottesdienst im LOLY
Pfarrerin Verena Schlatter 
Musikalische Gestaltung: Andre-
as Scheuner, Orgel. Ausstrah-
lung: jeweils um 9.30, 11.30, 
13.30, 15.30, 17.30, 19.30 Uhr

Sonntag, 12. April, 10.00 Uhr

Gottesdienst 
Pfarrerin Verena Schlatter 
Musikalische Gestaltung:  
Susanne Hügli, Orgel

Sonntag, 19. April, 10.00 Uhr

Segnungs-Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfarrerin Verena Schlatter und 
ein Vorbereitungsteam. Musika-
lische Gestaltung: Andreas 
Scheuner, Orgel. (Genaueres 
dazu im Artikel auf dieser Seite.)

Sonntag, 26. April, 19.00 Uhr

Abendgottesdienst  
im Dorfhaus Frieswil
Pfarrerin Verena Schlatter 
Musikalische Gestaltung:  
Andreas Scheuner, Klavier

Kirchgemeinde 
Seedorf

Präsidium: Heidi Lüthi, 079 512 13 01
Diensthabende Pfarrperson: 032 392 57 75
Pfarrteam: Verena Schlatter, 032 530 25 27,  
Michael Siegrist, 032 392 13 73
Heimseelsorge Frienisberg: Salome Graber, 032 391 91 86
Sigristin: Margrit Fuhrer, 032 392 46 51
Stv. Sigristin: Kathrin Steiner, 032 530 33 08
Redaktorin: Tanja Fahrni, 032 392 34 85

www.kirche-seedorf.ch

Veranstaltungen

Programm Ostersamstag

Samstag, 4. April, ab 14.00 Uhr, in 
und rund um die Kirche Seedorf
Ein abwechslungsreiches und 
spannendes Kinderprogramm 
erwartet Dich: spielen, zusam-
men lachen, basteln, draussen 
sein, die Ostergeschichte entde-
cken. Für Kinder von der 1. bis 4. 
Klasse. Organisiert von einem 
Team von Jugendlichen und Mu-
riel Zenger, Kinder und Jugend-
arbeit.

Senioren-Mittagstisch  
der Landfrauen 

Freitag, 10. April, 12.00 Uhr, Res-
taurant «Chlostermuur», Frienis-
berg-üses Dorf. Informationen 
und Anmeldung bei Therese 
Herrli, 032 392 61 31 oder there-
se.herrli@ewanet.ch

Männerpalaver

Dienstag, 14. und 28. April,  
19.30 Uhr, Pfrundscheune

Junge Kirche Seedorf (JKS)

Donnerstag, 23. April, 19.30 bis 
21.00 Uhr, in der Pfrundscheune
Der Anlass für junge Erwachse-
ne. Komm, mach auch mit, wir 
freuen uns auf Dich. Hast Du Fra-
gen zur JKS oder möchtest Du 
über die aktuellen Themen und 
Anlässe informiert werden? 
Dann melde Dich ungeniert bei 
Pfarrer Michael Siegrist 079 469 
30 25, Muriel Zenger, Kinder- 
und Jugendarbeit, 076 322 51 
22, oder tritt unserer 
WhatsApp Gruppe 
bei: Scanne dazu in 
der WhatsApp ein-
fach den Code. 

Geschichtenmorgen

Samstag, 25. April, 9.00 bis 11.00 
Uhr, im alten Gemeindehaus
Für aufgeweckte Kinder im Alter 
von 4 bis 8 Jahren. Die Kinder 
hören biblische Geschichten, 
vertiefen diese beim Basteln, 
Spielen, Singen. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Gestaltet 
werden die Morgen von Selina 
Stämpfli, Aniko Abric, Rosa Tho-
mi und Miriam Siegrist. Sandra 
Lüthi begleitet die Lieder musi-
kalisch. Kontakt: Pfarrer Michael 
Siegrist, 032 392 13 73

Hinweis

Pfarrtelefon

Bei einem Todesfall, bei Fragen 
zu Kasualien (Taufe oder Trau-
ung) oder bei allgemeinen An-
fragen ans Pfarramt, kontaktie-
ren Sie bitte die diensthabende 
Pfarrperson: 032 392 57 75

 Herzliche Einladung an Alleinstehende zur 
 

Fahrt ins Blaue 
 

Montag, 27. April 2026 
Abfahrt bei der Pfrundscheune: 
10.00 Uhr 
 

Rückkehr zur Pfrundscheune: 
ca. 16.30 Uhr 
 
Miteinander werden wir durch spannende 
Landschaften und Orte chauffiert.  
Lassen Sie sich überraschen.  
 

Wir dürfen uns zum Mittagessen an einen 
gedeckten Tisch setzen und haben immer 
wieder viel Zeit, miteinander zu plaudern, 
einander zu erzählen und uns zu freuen.  
 

Es ist möglich, den Rollator mitzunehmen.  
 

Die Kosten betragen Fr. 50.- pro Person, 
wird im Car eingezogen.  
Die Getränke werden selber bezahlt. 
 

Auf eine zufriedene Fahrt freuen sich 
Madeleine Spring, Monica Seiler, Hanni 
Schlatter und Heidi Lüthi.  
 

Sich segnen lassen

Gedanken zum Segnungsgottesdienst  
vom 19. April, 10.00 Uhr

«An Gottes Segen ist alles gelegen.» 
Unter diesem Titel steht in älteren 
Bibelübersetzungen der Psalm 127. 
Diese Überschrift stimmt und passt 
zu vielem. Ob es um Gesundheit 
geht oder um Glück in der Familie, 
um eine reichhaltige Ernte oder ei-
nen sicheren Arbeitsplatz: Wir kön-
nen zwar einiges dafür tun, sind da-
bei aber auch auf Gottes Hilfe und 
Segen angewiesen.

«Gottes Segen»: Das bedeutet sei-
ne freundliche und heilsame Zu-
wendung. Man kann ihn ganz all-
gemein erleben beim Bewundern 
der Schöpfung oder bei glückli-
chen Erlebnissen. Doch manchmal 
wünscht man sich auch, sich ihn 
ganz persönlich zusprechen lassen 
zu können. Das kann in einer be-
sonderen Not sein oder wenn man 
eine Stärkung für den eigenen Glau-
ben sucht.

Mögen aus den Samen,
die du säst,

wunderschöne
Blumen werden.

Irischer Segenswunsch

Ein zugesprochener Segen bleibt 
nie ohne Wirkung. Aber was genau 

er bewirkt, liegt in Gottes Hand. 
Konkrete Wünsche erfüllen sich 
nicht immer. Doch früher oder spä-
ter wird man Gottes Hilfe oder Zu-
wendung auf irgendeine Art spüren 
können.

Gottes spürbare Nähe

Im Gottesdienst vom 19. April ge-
ben wir allen, die das möchten, die 
Gelegenheit, sich an einen vor Bli-
cken geschützten Ort zu begeben 
und sich dort die Hände auflegen 
und persönlich segnen zu lassen. 
Auf Wunsch gibt es auch eine Sal-

bung: ein Kreuzzeichen mit Salböl 
auf die Hand als Zeichen für Got-
tes spürbares Nahe-sein. Selbstver-
ständlich nimmt auch vollwertig 
an diesem Gottesdienst teil, wer im 
Segnungsteil in der Kirchenbank 
sitzen bleibt und still für sich um 
Gottes Segen betet.

Als Abschluss der Feier teilen wir 
dann gemeinsam das Abendmahl, 
als Stärkung unseres Glaubens, un-
serer Gemeinschaft und für unse-
ren weiteren Lebensweg.

Pfarrerin Verena Schlatter


